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PHV-issue: Ciprofloxacin /Meropenem  
 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

basierend auf einer Routinesignaldetektion kam das Pharmacovigilance Risk Assessment Committee in 
der Sitzung vom Juli 2017 zu folgenden Empfehlungen (siehe Anhang) für Ciprofloxacin / Meropenem. 
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Ciprofloxacin; Meropenem – Inkompatibilität, die bei gleichzeitiger 
intravenöser Gabe zu einer möglichen Ausfällung führt  

 
Für Ciprofloxacin-Infusionslösungen  
Zusammenfassung der Merkmale des Arzneimittels 6.2 Inkompatibilitäten  
Das Arzneimittel darf, außer mit den unter Abschnitt 6.6 aufgeführten, nicht mit anderen Arzneimitteln gemischt werden.  

Sofern eine Kompatibilität mit anderen Lösungen/Wirkstoffen nicht bestätigt wurde, muss die Infusionslösung immer 
separat gegeben werden. Die sichtbaren Zeichen einer Inkompatibilität sind beispielsweise eine Ausfällung, eine Trübung 
oder eine Verfärbung. Eine Inkompatibilität tritt bei allen Lösungen/Wirkstoffen zur Infusion auf, die physikalisch oder 
chemisch bei dem pH-Wert der Lösungen instabil sind (z. B. Penicilline, Heparinlösungen), insbesondere in Kombination 
mit Lösungen mit einem alkalischen pH-Wert (pH-Wert von Ciprofloxacin-Lösungen: 3,9 – 4,5).  

 

Für Meropenem-Infusionslösungen  
Zusammenfassung der Merkmale des Arzneimittels 6.2. Inkompatibilitäten  
Das Arzneimittel darf, außer mit den unter Abschnitt 6.6 aufgeführten, nicht mit anderen Arzneimitteln gemischt werden. 

 


	Sehr geehrte Damen und Herren,

